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Aus den Kirchen emeinden 

Neue Sonnenbrille - echt cool! 

\ 

Unser Aktionsangebot: 
Sonnenbrillen komplett mit Ihrer Stärke 

für Ferne oder Nähe: ab DM 77 ,· 
für Zweistärken- oder Gleitsichtbrillen 

(sichtbares oder unsichtbares Leseteil) ab DM 177,• 

NIEDER-RAMSTADT (cf). 
Am Donnerstag, dem 12.06.97, 
gastieren um 20 .00 Uhr die 
Dupont-Singers" aus der 
Schweiz in der Pfarrkirche St 
Michael, Hochstraße 23 in Nie­
der-Ramstadt. Die aus Ost­
Afrika stammende Gospelfor­
mation besteht aus einer 
schwarzen- Sängerin , drei 
schwarzen Sängern und dem 
Schweizer Bandleader. Ihr Pro­
gramm umfaßt 16 teilweise be­
kannte Spirituals mit Piano-, 
Orgel- und Percussion-Beglei­
tung. Gospel- und Negro-Spiri­
tuals haben bis heute ihre to­
nale Eigenständigkeit, zuerst 
unterstützt durch Percussions­
, später auch durch diverse an­
dere Instrumente, behalten. 

Mit über 260 Auftritten im 
Jahr gehören die Dupont- Sin­
gers in Europa mittlerweile zu 
den gefragtesten Gospel- und 
Spirituals-Formationen. Die 
Dupont-Singers finanzieren 
ihre Konzerte durch eine freie 
Kollekte am Ende des Konzer­
tes. 

Gospel- und Spiritual-Konzert 

Juni 1997 

Foto: mp/e 

BEUTEL Oberstraße 8, 
64297 DA-Eberstadt, 
Telefon 06151/56076 
Donnerstag bis 20.00 Uhr 
Parken im Hof 

Veranstaltungen und Termine der Kirchengemeinden 
Augenoptilf 

Konzert auf der Schäfer-Orgel 
NIEDER-RAMSTADT (eb). 

Ein Konzert unter dem Titel 
Schwäbisches Tastenglück 
fand am 20. April in der St. Mi­
chaelis Kirche in Nieder­
Ramstadt statt. Der auch hier 
schon bekannte und interna­
tional renommierte Interpret 
Roland Götz aus Augsburg 
spielte aber nicht nur auf der 
Orgel, sondern hatte auch ein 
eigenes Instrument mitge­
bracht: die Kopie eines alten 
Venezianischen Spinetts von 

Alexander Bertoletti von 1586. 
Besonders hervorzuheben 

und die Zuhörer fesselnd wa­
ren die Erläuterungen, die 
Götz zu den einzelnen Kompo­
sitionen gab. So wurden die 
Musikstücke sowohl auf der 
Orgel als auch dem Spinett mit 
fundierten Hintergrundinfor­
mationen untermauert und da­
durch das Verstehen und letzt­
lich auch der Hörgenuß gestei­
gert. Die Zuhörer dankten mit 
langanhaltendem Beifall. 

1000,- DM für die Schule 

TRAISA (heb). Aus dem Erlös des Frühjahrkleiderbasars des 
Spielkreises der evangelischen Kirche Traisa konnten der 
Grundschule Traisa DM 1000,- zur Gestaltung des Aul}engelän­
des gespendet werden. Unser Foto entstand bei der Ubergabe 
von links: Daniela Richter, Rektor Wolfgang Böhl und Petra 
Schneider. 
Weiterhin erhielten der evangelische Kindergarten Traisa und 
das Kinder- und Jugendheim Waldeck je DM 400,- und die Kin­
derkrebshilfe in Darmstadt DM 800,-. Der nächste Kleiderbasar 
findet am 27.9.1997 statt . 

Foto: mp/ef 

Evangelische Gemeinde 
Nieder-Ramstadt 

Evangelische Jugend CVJM 
Jeden Montag> 15.00 Uhr, Keller­

Club (ab 1. Schuljahr) > 17.30 
Uhr, Jugendgruppe (ab 14 Jah­
ren) 

Jeden Donnerstag > 15.00 Uhr, 
Kindertreff in Waschenbach, Alte 
Schule 

Jeden Freitag > 16.30 Uhr, Thea­
ter-AG "Laufmasche" 

Konfinnanden 
Jeden Dienstag > Bezirk I und II 

im Gemeindehaus 
10.06. Samstag > 8.00 Uhr, Ab­

fahrt zum Ausflug nach Worms 
17.06. Dienstag> 19.00 Uhr, Kon­

firmanden-Elternabend mit Gril­
len am Gemeindehaus 

25.06. Mittwoch > Bezirk I im 
Löhe-Haus, Bezirk II im Gemein­
dehaus 

Kindergottesdienstvorbereitung 
Jeden Mittwoch > 19.00 Uhr, Tref­

fen 

Kirchenvorstand 
02.06. und 16.06. Montag> jeweils 

20.00 Uhr, Sitzung im Gemeinde­
haus Schillerstr. 15 

Gemeindebibelabend 
25.06. Mittwoch > 20.00 Uhr 

Singkreis 
Jeden Donnerstag > 20.00 Uhr, 

Probe 

Flötenkreise für Kinder 
Jeden Montag > 14.30 Uhr 15.15 

Uhr, 16.00 Uhr und 17 .30 Uhr 

Besuchsdienstkreis 
18.06. Mittwoch > 20.00 Uhr, Tref­

fen 

Frauenhilfe 
kein Treffen im Juni 

Frauenkreis 
10.06. Dienstag> 20.00 Uhr, "Frau 

gönnt sich ja sonst nichts " 
17.06. Dienstag> 9.00 Uhr, Frauen­

frühstück im Bürgerzentrum 
NR, "Harmonie in Farbe" 

24.06. Dienstag > 19.00 Uhr, Treff­
punkt Gemeindehaus: Spazier­
gang an der Rosenhöhe 

Literaturkreis 
03.06. Dienstag > 20.00 Uhr, Vor­

treffen 

Mutter-Kind-Kreise 
Jeden Montag, Dienstag, Mittwoch 

und Donnerstag > ab 9.30 Uhr, 
Treffen im Gemeindehaus 

Waschenbacher Treff 
15.06. Sonntag > großen Gemeinde­

fest ab 14.30 Uhr 

Evangelische Gemeinde 
Traisa 

Handarbeitskreis 
Jeden Montag > 15.00 Uhr im Ju­

gendraum 

Bibelstunde 
09. und 23.06. Montag> 20.00 Uhr 

im Gemeindesaal 

Seniorengymnastik 
Jeden Mittwoch, 10.00 Uhr im Ge­

meindesaal 

Seniorentreff 
10.06. Dienstag > 9 - 18 Uhr, Ganz­

tagesausflug 
24.06. Dienstag > 15.00 Uhr, Vor­

trag über Marokko 

Frauenhilfe 
03. und 17 .06. Dienstag > 18.00 

Uhr, Treffen im Gemeindesaal 

Jugendclub 
Jeden Montag > 18.00 Uhr, Treffen 

im Jugendraum 

Jungschar 
Jeden Freitag > 15.30 Uhr, Treffen 

im Jugendraum 

Mutter-Kind-Treff 
Montag bis Freitag > 10.00 Uhr, 

Treffen im Jugendraum 

Posaunenchor 
Jeden Mittwoch > 18.45 Uhr, Pro­

be im Gemeindesaal 

Kirchenchor 
Jeden Mittwoch > 20.00 Uhr, Pro­

be im Gemeindesaal 

Hauskreis 
14tägig bei Familie Klein, Goethe­

straße 7 

Woche für das Leben: 1. bis 7. Juni 1997 
NIEDER-RAMSTADT (cf) . der. Zum Auftakt der Woche 

Auf die Problematik der vorge- starten die Bistümer Limburg, 
burtlichen Untersuchungsme- Mainz, Speyer und Trier am 
thoden machen die katholische 30. Mai unter der kostenlosen 
und evangelische Kirche in ih- Rufnummer (0130) 72 59 85 
rer diesjährigen Woche für das eine Telefonaktion mit promi­
Leben aufmerksam. Jedes nenter Besetzung von 15.30 bis 
Kind ist liebenswert - Leben 19.00 Uhr. Anschließend von 
annehmen statt auswählen ist 19 bis 21 Uhr stehen Experten 
das Leitwort dieser Woche. Mit verschiedener Fachrichtungen 
ihr weisen die Kirchen auf die bereit, um zu Fragen von 
biblische Auffassung von der Chancen und Risiken der prä­
Würde jedes menschlichen Le- natalen Diagnostik Stellung zu 
bens hin, insbesondere der beziehen. 
kranken oder behinderten Kin-

Ev. Gemeinde Nieder-Beerbach 
und Frankenhausen 

Mutter-Kind-Spielkreis 
Jeden Montag> 9.30 - 11.30 Uhr, 

Zusammenkunft 

CVJM-Junge Erwachsene Gruppe 
Jeden Montag> 18.00 Uhr, im Ge­

meindehaus 

Jugendchor "Kirchenmäuse" 
J eden Mittwoch > 19.15 bis 21.00 

Uhr, Probe im Gemeindehaus 

Kinderchor "Kirchenmäuse" 
Jeden Freitag > 1. Gruppe (9 -

13jährige) 15.00 Uhr > 2. Grup­
pe (5 - 8jährige) 16.15 Uhr, im 
Gemeindehaus 

Evangelisch 
Freikirchliche Gemeinde 

Gymnastik 
Jeden Montag > 20.00 Uhr 

Jugendtreff 
Jeden Mittwoch > 19.30 Uhr 

Mutter-Kind-Kreis 
J eden Donnerstag> 9.30 Uhr 

Hausbibelkreise 
Jeweils Dienst., Mittw. und Don­

nerstag 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 

Vereinshaus Ober-Ramstädter Str. 55 

Posaunenchor 
Jeden Montag> 20.00 Uhr, Probe 

Teenkreis 
Jeden Montag> 18.30 Uhr, Treffen 

Frauengebetskreis 
Jeden 1. und 3. Dienstag > 9.00 Uhr 

Gemischter Chor 
Jeden Dienstag > 20.00 Uhr, Probe 

Buben-Jungschar 
Jeden Mittwoch > 17 .15 Uhr 

Bibelstunde 
Jeden Donnerstag > 20.00 Uhr 

Fronleichnamsfest 
NIEDER-RAMSTADT (cf). 

An Fronleichnam, am Don­
nerstag, den 29.05.97, findet in 
der Pfarrkirche St. Michael um 
10.00 Uhr ein Festgottesdienst 
mit anschließender Prozession 
durch die Hoch-, Stein-, Stift-, 
Schul- und Dornwegshöhstra­
ße statt. Die Prozession wird 
begleitet von dem Posaunen­
chor der ev. Kirche unter der 
Leitung von Herrn Fladda und 
endet wieder an der kath. 
Pfarrkirche. Ein gemeinsames 
Mittagessen an der Kirche be­
endet das Fest. 

Hauskreis I 
Donnerstags (14tägig) > 20.00 Uhr 

Hauskreis II 
Donnerstags (14tägig) > 20.00 Uhr 

Männer-Gebetskreis 
Jeden 2. und 4. Donnerstag > 9.30 

Uhr 

Frauenkreis 
Jeden 2. u . 4. Donnerstag > 15.00 

Uhr 

EC-Jugendbund 
Jeden Donnerstag> 19.30 Uhr 

Sportgruppe 
Jeden Freitag> 18.30 Uhr, Sport 

in der Turnhalle 

Mini-Club 
Jeden Mittwoch > 9.30 Uhr, Mut­

ter-Kind-Gruppe 
Prediger Klaus Sperr, Tel. 146025 

Kath. Gemeinde 
St. Michael 

Wanderung 
22.06. Sonntag> 7.30 Uhr, von 

Ober-Beerbach 19 km durch den 
Odenwald. Treffpunkt Parkplatz 
Pfaffenbergschule 

Ökumenischer Bibelkreis 
10.06. Dienstag > 20.00 Uhr, Fort­

setzung der Lesung 

Senioren 
12.06. Donnerstag > 12.00 Uhr, Se­

niorenfahrt an den Neckar 

Gospelkonzert 
12.06. Donnerstag> 20.00 Uhr, 

Gospel- und Spiritual-Konzert in 
der Pfarrkirche 

Pfarrgemeinderat 
17.06. Dienstag> 19.30 Uhr, öf. 

fentliche Sitzung des Pfarrge­
meinderates 

Ministranten 
05.06. und 19.06. Donnerstag > 

15.00 Uhr, Ministrantenstunde 
14.06. Samstag > Ausflug der Mini­

stranten zusammen mit den Erst­
kommunionkindern in den Lui­
senpark Mannheim 

Wallfahrt 
19.06. Donnerstag > 8.00 Uhr, 

Frauen-Wallfahrt nach Dieburg 

Frauenschola 
26.06. Donnerstag > 20.00 Uhr, 

Probe der Frauenschola 

Soweit nicht anders angegeben, sind 
alle Veranstaltungen im Don-Bosco­

Heim neben der Kirche 

Nicht umsonst werben viele 
unserer Inserenten seil über 
1 D Jahren in jeder Ausgabe 

der Mühltal-Post! 
Sie wissen, was die Werbung 

bringt. 
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Aus den Kirchen emeinden 
Diamantene Konfirmation 

Dankes - Gottesdienst nach 60 Jahren 
NIEDER-RA..lvlSTADT (eb). 

In Nieder-Ramstadt wurde 
erstmals das Fest der "Dia­
mantenen Konfirmation" ge­
feiert . Für die 1937 Schulent­
lassenen (Jahrgang 1922/23) 
begann dieser Ehrentag mit ei­
nem Jubiläums - Gottesdienst 
am Pfingstmontag, welcher 
von Frau Pfarrerin Genthe 
und Herr Pfarrer Mohr, unter 
Mitwirkung der Jubilare, Frau 
Hilde Heil und Herr Hans 
Mehr, gestaltet wurde. 

Anschließend an das Abend­
mahl erhielt jeder Teilnehmer 
des Konfirmandenjahrganges, 
zur Erinnerung an diesen be-

sonderen Tag, von Herrn Pfar­
rer Mohr eine Urkunde ausge­
händigt. Zu Ehren der Gefalle­
nen und Verstorbenen fand am 
Ehrenmal auf dem Friedhof 
eine Feier statt, die Gedenkre­
de wurde von Hans Mehr und 
Hermann Block gehalten. 

Nach dem Mittagessen in der 
Gaststätte Chausseehaus wur­
den dortselbst noch einige 
Stunden im Kreise aller Teil­
nehmer verbracht. 

Das nächste Monatstreffen 
findet am Mittwoch , dem 25. 
Juni 1997 12.00 Uhr im "Gast­
hof Laumann in Messe! statt. 

A\LZbNTb 
Geschw:~::C~essoires 

A\LZbNTb 
\nh. Beate Oblak ß 54 

dt • Bahnhofstra e 
Nieder-Ramsta 61 51/1453 46 

-r8 1efon O d ◄ s oo-1e.oo Uhr 
I' ◄ 3 oo Uhr un • · 

. . bis Fr. von 9 - ' · . eöffnet 

Verabschiedung und Vorstellung 
NIEDER-RAMSTADT (cf). 

Pfarrerin Brigitte Elster, die 
seit fast 14 Jahren in der evan­
gelischen Kirchengemeinde 
Nieder-Ramstadt ihren Dienst 
getan hat, wird im Juni 1997 in 
den Ruhestand treten. Aus die­
sem Anlaß sind alle Gemeinde­
glieder zu ihrem Abschiedsgot­
tesdienst am Sonntag, dem 8. 
Juni 1997, um 9.30 Uhr, in die 
Kirche und zum anschließen­
den Empfang in das Gemeinde­
haus , Schillerstraße 15 einge­
laden. 

In der evangelischen Kir­
chengemeinde Nieder­
Ramstadt wird ab Juli die 
Pfarrstelle des Bezirks II neu 
zu besetzen sein. Der Kirchen­
vorstand hat Gespräche mit ei-

ner Bewerberin und zwei Be­
werbern für die Nachfolge ge­
führt. Die Bewerber werden 
sich nun auch der Gemeinde in 
Gottesdiensten vorstellen. 
Nachdem am Pfingstsonntag 
Pfarrerin Susan Genthe die 
Predigt gehalten hat, werden 
am Sonntag, 1.6., Pfarrer Peter 
Fleckenstein und am Sonntag, 
15.6., Pfarrer Roger Frohmuth 
die Gottesdienste mit gestal­
ten. Beginn der Gottesdienste 
ist jeweils um 9.30 Uhr. Im An­
schluß an den jeweiligen Got­
tesdienst wird der Gemeinde 
die Möglichkeit gegeben, in ei­
nem Nachgespräch die Bewer­
berin bzw. die Bewerber per­
sönlich kennenzulernen. 
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Pl~ttenf-.. un lle Festlichkeiten 
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Literaturkreis geplant 
NIEDER-RAMSTADT (cf) 

Einen Literaturkreis möchte 
Frau Helga Bohne für Freunde 
von Literatur und Theater ins 
Leben rufen. Im Rahmen des 
Frauenkreises der evangeli­
schen Kirchengemeinde Nie­
der-Ramstadt hat Frau Bohne 
schon mehrfach literarische 
Themen sehr interessant und 
anschaulich behandelt, wo­
durch der Anstoß zu diesem 
neuen Vorhaben gegeben wur­
de. Am Dienstag, dem 3. Juni, 
um 20.00 Uhr, ist im evangeli­
schen Gemeindehaus Schiller­
straße 15, ein erstes Vorberei­
tungstreffen geplant. Dabei 
sollen Interessen und Termin­
vorstellungen abgeklärt, Anre­
gungen und Wünsche gesam­
melt und besprochen werden. 

containerdi 
IIDo 

Senioren Ausflug 
NIEDER-RAMSTADT (cf) . 

Die Seniorinnen und Senioren 
der kath . Pfarreien von Nie­
der- und Ober-Ramstadt fah­
ren am Donnerstag, den 
12.6.97, an den Neckar. Nach 
dem Besuch der ev. Kirche in 
Schönau und Kaffeet,rinken in 
Neckarsteinach geht es mit 
dem Schiff nach Heidelberg. 
Auf dem Heimweg wird zum 
Abendessen im Restaurant 
Kühler Grund in Eberstadt 
Station gemacht . Die Fahrt ist 
wie folgt geplant: 12.00 Uhr 
Abfahrt an der Kirche in Nie­
der-Ramstadt, 11.40 Uhr in 
Ober-Ramstadt, Bushaltestelle 
Eiche, 11.45 Uhr Haltestelle 
PAM-Tankstelle. Für die Bus­
und Schiffahrt wird ein Beitrag 
von 15,- DM erbeten. 

H~ 
~ 
Mttinh4 
yawHnyh 

Öffnungszeiten Mo. - Fr. B - 1 B Uhr 
Sa. B -14 Uhr 
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lel. 0 61 51 / 1 42 69 
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Aus den Kirchen emeinden 
Gottesdienste in Mühltal 

Evangelische Gemeinde 
Ndr.-Ramstadt 

01.06. Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst mit Pfarrer Fleckenstein, 
Bewerber für die Pfarrstelle Be­
zirk II > 10.30 Uhr, Kindergottes­
dienst > 10.45 Uhr, Gottesdienst 
in Waschenbach 

08.06. Sonntag, 9.30 Uhr, Abschieds­
Gottesdienst für Pfarrerin Elster 
> 10.30 Uhr, Kindergottesdienst 

13.06. Freitag> 19.00 Uhr, Jugend­
gottesdienst "Live im Kirchen­
schiff' 

14.06. Samstag > 18.00 Uhr, Gottes­
dienst in Traut.heim 

15.06. Sonntag > Taufgottesdienst 
mit Pfarrer Frohmuth, Bewerber 
für die Pfarrstelle Bezirk II > 
10.30 Uhr, Kindergottesdienst 

22.06. Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst > 10.30 Uhr, Kindergottes­
dienst 

29.06. Sonntag > 9.30 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst > 10.45 Uhr, 
Kindergottesdienst 

Evangelische Gemeinde 
Traisa 

01.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst mit Abendmahl und Chor 
> 10.00 Uhr, Kindergottesdienst 

08.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst > 10.00 Uhr, Kindergottes­
dienst 

15.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst mit Posaunenchor > 10.00 
Uhr, Kindergottesdienst 

22.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst > 10.00 Uhr, Kindergottes­
dienst 

29.06. Sonntag > 10.00 Uhr, Gottes­
dienst > 10.00 Uhr, Kindergottes­
dienst 

Evangelische Gemeinde 
Nieder-Beerbach 

01.06. Sonntag> 10.15 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst in der Kirche 

08.06. Sonntag> 10.15 Uhr, Pre­
digtgottesdienst in der Kirche 

15.06. Sonntag> 10.15 Uhr, Famili­
engottesdienst in der Kirche 

22.06. Sonntag > Predigtgottes­
dienst im Gemeindehaus 

29.06. Sonntag> 10.15 Uhr, Pre­
digtgottesdienst unter Mitwir­
kung des Gesangvereins "Froh­
sinn" 

Evangelische Gemeinde 
Frankenhausen 

01.06. Sonntag> 9.00 Uhr, Abend­
mahlsgottesdienst 

07.06. Samstag > 15.00 Uhr, An­
dacht im Birkenteilerhof 

15.06. Sonntag > 9.00 Uhr, Pre­
digtgottesdienst 

La1.arusgemeinde der Nieder­
Ramstädter Heime 

Jeden Samstag > 17.00 Uhr, Wo­
chenschlußgottesdienst 

Jeden Sonntag > 9.30 Uhr > Got­
tesdienst 

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde 

Jeden Sonntag > 9.30 Uhr, Gottes­
dienst in der Kulturhalle 

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 

Jeden Sonntag > 18.00 Uhr, Ge­
meinschaftsstunde 

Katholische Gemeinde 
St. Michael 

Jeden Dienstag > 9.00 Uhr, Heilige 
Messe 

Jeden Freitag> 16.30 Uhr, Rosen­
kranzgebet> 17.00 Uhr, Heilige 
Messe 

Jeden Samstag> 18.15 Uhr, Vor­
abendmesse 

04.05. Jeden Sonntag > 9.15 Uhr, 
Heilige Messe, am 29.06. Festgot­
tesdienst anläßlich des 30jähri­
gen Priesterjubiläums von PfaF 
rer Dr. Petar Calic 

05.06. Donnerstag > 19.00 Uhr, Hei­
lige Messe 

14.06. Samstag> 10.00 Uhr, Wort­
gottesdienst in den Nieder-Ram­
städter Heimen 

26.06. Donnerstag > 19.00 Uhr, Hei­
lige Messe 

Gemeindefest in Waschenbach 
WASCHENBACH (cf). Am Theater, Spielen und vielem 

Sonntag, dem 15. Juni, feiert mehr geboten. Die musikali­
die evangelische Kirchenge- sehe Gest.altung übernehmen 
meinde in Waschenbach ein der Bläserkreis mit Helmut 
Gemeindefest. Beginn ist um Fladda und die Flötenkreise 
14.30 Uhr an der Turnhalle. Es mit Frau Hilde Gunkel. Für 
wird ein h1;1ntes Programm mit Bewirtung ist gesorgt. 

97. Jahresfest in den Heimen 
NIEDER-RAMSTADT (cf). 

Am 22. Juni 97 laden die Nie­
der-Ramstädter Heime wieder 
zu ihrem Jahresfest ein. Tradi­
tionell wird an diesem Tag der 
Geburtstag der Nieder-Ram­
städter Heime gefeiert und 
dazu sind Freunde und Nach­
barn eingeladen. Erschien man 
früher im Gehrock und mit Zy­
linder und nahm den Jahresbe­
richt des Direktors entgegen, 
so haben die Jahresfeste heute 
doch einen anderen Charakter. 
Gäste sind weiterhin willkom­
men, doch will man an diesem 
Tag danken und fröhlich sein. 

Es soll ein Tag der Begegnung 
zwischen Gästen, Bewohnern 
und Mitarbeitern sein, die ein­
zelnen Bereiche wollen einen 
Einblick in ihr Angebot geben. 
Mühltaler Vereine stellen sich 
vor und bei Spiel und Essen 
und Trinken will man sich 
kennenlernen und ins Ge­
spräch kommen. 

Um 9.30 Uhr beginnt der 
Tag mit einem Gottesdienst. In 
diesem Jahr hält der neue Vor­
sitzende des Verwaltungsrates 
der Heime, Prof. Wolfgang 
Kratz, die Predigt. Mit gestal­
tet wird der Gottesdienst von 

der Orffgruppe der Helme und 
dem Flötenkreis der Lazarus­
gemeinde in den Heimen. 

Unter anderem laden Boden­
trampolin, Karussell und 
Hüpfburg, Kutsche, Eisen­
bahn, Torwandschießen, Rit­
terspiele und ein Non-Stop­
Programm an der Aktionsbüh­
ne mit Musik und Show bis 
17.00 Uhr Alt und Jung zum 
Mitmachen ein. Stärkung gibt 
es an verschiedenen Ständen 
im Gelände und wer will, kann 
im Snoezelenraum entspannen 
oder die Gärtnerei und Hand­
weberei besuchen. 

Frau Gertrud Schnitzer wird 70 
NIEDER-RAMSTADT (cf) . 

Mit einem Dankgottesdienst 
und einem anschließenden 
Umtrunk wird die Pfarrei St. 
Michael den 70. Geburtstag ih­
rer Gemeindereferentin i.R. 
Frau Gertrud Schnitzer zu­
sammen mit der Jubilarin fei­
ern. 

Geboren am 01. Juni 1927 in 
Mannheim und aufgewachsen 
in einer gläubigen Familie, ver­
lor sie schon mit 13 Jahren ih­
ren Vater und drei Jahre später 
auch ihre Mutter. Nach ihrem 
Schulabschluß 1945 lebte sie 
zuerst in befreundeten Famili­
en, bis sie durch ein Gespräch 
mit einer Bekannten den Beruf 
der Seelsorgehelferin (heute 
Gemeindereferentin) kennen­
lernte. 

Frau Schnitzer begann ihre 
Ausbildung 194 7 mit einem Se­
minar in Ilbenstadt. Nach dem 
1949 mit Erfolg abgeschlosse­
nen Studium trat sie am 1. 
April 1949 ihre erste Stelle in 
der oberhessischen Diaspora 
an, in der Pfarrei Stockheim, 
die aus 11 Dörfern bestand. 

Am 1. Mai 1957 kam sie nach 
Nieder-Ranstadt und war bis 
1987 in der Pfarrei St. Michael 
als Gemeindereferentin tätig. 
Sie arbeitete somit mit allen 
drei bisherigen Pfarrern der 
St. Michaels-Pfarrei, Pfarrer 
Wetzel, Pfarrer Kalteyer und 
Pfarrer Calic. 

Von 1957 bis 1963 war sie 
auch Gemeindereferentin in 
der Pfarrei Liebfrauen in 
Ober-Ramstadt. Selbst nach 

ihrer Pensionierung wirkt sie 
bis heute sehr aktiv im Bereich 
der caritativen und pastoralen 
Tätigkeit. Sie kümmert sich 
besonders um die Kranken und 
die Senioren und Seniorinnen 
der Pfarrei. Sie war und ist 
sehr glücklich, wenn sie den 
Kranken die HI. Kommunion 
bringen kann. Seit 40 Jahren 
wirkt sie in der Pfarrgemeinde, 
mehr in der Stille als vorder­
gründig, aber immer bereit, 
sich für jemanden einzusetzen, 
der Hilfe nötig hat. 

Für ihren immer freundli­
chen Einsatz bedankt sich die 
Pfarrei St. Michael ganz herz­
lich und wünscht ihr für die 
Zukunft Gesundheit und noch 
viel Freude im Leben. 

Aus dem Landkreis • Aus dem Landkreis 
Urlaub von der Pflege 

Sieben Tage Erholung in Bad Orb 
LANDKREIS (kd). Die Pfle- und Konzertbesuche unter­

ge eines Angehörigen bean- nommen werden. Darüber hin­
sprucht Körper und Seele in aus werden kreatives Gestal­
besonderem Maße. Zur eigenen ten, Meditation und Entspan­
Entspannung und Erholung nungsübungen angeboten, um 
bleibt häufig zu wenig Zeit. einmal der Alltagswelt zu ent­
Speziell für pflegende Angehö- fliehen. Die Urlaubswoche fin­
rige hat der Landkreis unter det von 29. September bis 5. 
Leitung der Sozialgerontologin Oktober statt (Teilnahmebei­
Gabriele Kleiner daher auch in trag: 320 Mark). Weitere Infor­
diesem Jahr eine Woche Ur- mationen: Gabriele Kleiner 
laub von der Pflege" in Bad Orb (06151/788371), Regina Häf­
vorbereitet. Stadtbummel und ner-Wendeberg (06078/6639) 
Spaziergänge laden zum Mü- oder Hildegard und Karl-Heinz 
ßiggang ein. Zur kulturellen Gessner (06071/42696). An­
Zerstreuung können Theater- meldeschluß ist am 15. Juli. 

Neues Angebot am Abend&)7mnasium: 
Intensivkurs Deutsch als Fremdsprache 

DARMSTADT (eh). Das 
Abendgymnasium Darmstadt 
hat sein Angebot für ausländi­
sche Studierende erweitert. Ab 
dem Spätsemester 1997/98 
(Beginn am 8. September) wird 
erstmalig ein sog. Elementar­
kurs angeboten, in dem Studie­
rende, deren Muttersprache 
nicht Deutsch ist, ein Semester 
lang intensiv und gezielt ihre 
Deutschkenntnisse verbessern 
können. Voraussetzung für die 
Teilnahme an dem Kurs, der 
auf den regulären Unterricht 
am Abendgymnasiums vorbe­
reiten soll, sind Grundkennt­
nisse der deutschen Sprache, 
die in einem Test bei Semester­
beginn überprüft werden. Ge­
gebenenfalls ist auch ein direk­
ter Einstieg in das folgend~ 
Aufbausemester möglich. 

Während 21 Wochenstun­
den, die auf fünf Tage verteilt 
sind, werden Grammatik, 
Text- und Wortschatzarbeit, 
freies Schreiben sowie natur­
wissenschaftliche Begriffsbil­
dung und Landeskunde unter­
richtet. Nach einem halben 
Jahr setzen die Teilnehmer 
den Studiengang im Aufbause­
mester mit nur noch 10 Stun­
den Deutsch als Fremdsprache 
fort; hinzu kommen die Fächer 

Englisch und Mathematik, die 
gemeinsam mit den übrigen 
Studierenden dieses Semesters 
betrieben werden. Ein weiterer 
Test am Ende des Semesters 
entscheidet schließlich über 
die Teilnahme am regulären 
Deutschunterricht im folgen­
den Semester, in dem zusätz­
lich ein vierstündiger Stütz­
kurs besucht werden kann. 

Der Vorteil des neuen, erwei­
terten Modells besteht in einer 
längeren und intensiveren För­
derung der ausländischen Stu­
dierenden, die zudem früher in 
den regulären Deutschunter­
richt integriert werden. 

Für Teilnehmer des Ele­
mentarkurses fuhrt der Bil­
dungsgang am AG nach zwei­
einhalb Jahren zum Abschluß 
der mittleren Reife, nach drei­
einhalb Jahren zur Fachhoch­
schulreife und nach vierein­
halb Jahren zum Abitur. 

Die Aufnahme erfolgt nach 
persönlicher Rücksprache 
Abendgymnasium -Darmstadt, 
Martin-Buher-Straße 32, Tel. 
06151/132567 oder 132568. 
Eine frühzeitige Anmeldung 
wird empfohlen. Das Abend­
gymnasium ist eine öffentliche 
Schule. Der Besuch ist kosten­
los. 

Ferien müssen am Geld nicht scheitern Nur drei Fraktionen und 33 neue Gesichter 
LANDKREIS (kd). Dieburg -

Das kommt selten vor: Der 
Landkreis hat Geld zu vertei­
len. 50.000 Mark stehen zur 
Verfügung, um Kindern aus fi­
nanziell weniger gut gestellten 
Familien die Teilnahme an ei­
ner Ferienfreizeit zu ermögli­
chen. Durch den Zuschuß kann 
der Eigenbeitrag im günstig­
sten Fall auf fünfzig Mark re­
duziert werden. Freilich gilt 
das Angebot nicht für kommer­
zielle Trips aus dem Katalog. 
Die einkommensabhängige 
Geldspritze setzt voraus, daß 
es sich um eine Fahrt für Kin- · 
der im Alter zwischen sechs 
und zwölf Jahren handelt, die 
von einer Gemeinde, einem 
Verein oder Verband aus dem 
Landkreis veranstaltet wird 
und mindestens fünf Tage, 
höchstens drei Wochen dauert. 

Die Betreuung soll pädago­
gisch erfahrenen Begleitperso­
nen obliegen, das Konzept bei 
allem Spaß auch auf soziale In­
tegration und Solidarität aus­
gerichtet sein. 

Entsprechende Zuschußan­
träge müssen vom jeweiligen 
Veranstalter spätestens sechs 
Wochen vor dem geplanten 
Reisetermin bei der Jugendför­
derung im Landratsamt Darm­
stadt vorgelegt werden. Da ge­
genwärtig überall die Freizeit­
programme für die Sommerfe­
rien vorbereitet werden, emp­
fiehlt Kreisjugendpfleger Wer­
ner Franz das Zuschußangebot 
der besonderen Aufmerksam­
keit von Mitfahrwilligen und 
Organisatoren. 

Nähere Auskünfte können 
unter Rufnummer 06151/881 
352 eingeholt werden. 

Wo sind Vorbilder auch Freunde? 

Sportvereine! 

Hast Du nicht Lust, Leichtathletik im Verein zu betreiben? 
Da lernst Du viele Freunde kennen. Ob jung, ob alt, mit 

Sicherheit auch jemand in Deinem Alter. 
Wir trainieren zur Zeit auf dem Sportplatz in Traisa. Schau 

doch einfach mal vorbei, vielleicht kommt auch Dein 
Freund oder Deine Freundin mit! 

Dienstag: 
Mittwoch: 
Donnerstag: 

Freitag: 

Hier sind unsere Trainingszeiten: 

18.00 - 19.30 Uhr 
18.00- 19.30Uhr 
19.30-21 .00 Uhr 

15.00-16.00Uhr 
16.00-17.00Uhr 
1:7.00 - 18.30 Uhr 
16.30 - 18.00 Uhr 
17.00 - 18.30 Uhr 

für alle ab 14 Jahre 
für alle bis 14 Jahre 
für alle (Jung-) 
Seniorinnen u. Senioren 
6 - 8 Jahre 
7 - 9 Jahre 
10 - 12 Jahre 
12 - 14 Jahre 
für alle ab 14 Jahre 

Also nicht gezögert, schau mal rein! Bei uns ist immer 
was los! Wir würden uns freuen. 

Die Übungsleiter der.Abteilung 
Leichtathletik der Turngemeinde 1879 Traisa e. V 

Noch Fragen? Ruf an: Sven Sundermann 06151 / 145369 

Kreistag konstituiert sich in R.oßdorf 
LANDKREIS (kd). Nur die 

Uhrzeit (halb zwei) und die 
Zahl der Abgeordneten (81) 
entspricht dem Gewohnten. 
Ansonsten war vieles anders 
bei der konstituierenden Sit­
zung des Kreistags am Montag 
(12.5.). Nicht wie üblich im 
Landratsamt, sondern in Roß­
dorf, dem Wohnort des desi­
gnierten Landrats und Noch­
Bürgermeisters Alfred Jakou­
bek, trat ein nach dem Wähler­
willen völlig umgekrempeltes 
Parlament zusammen. FDP 
und NPD sind draußen, nur 
noch drei Fraktionen vertre­
ten: Die SPD verfügt mit 43 
Sitzen über die absolute Mehr­
heit, die CDU stellt 27, Bünd­
nis 90/Die Grünen elf Abgeord­
nete. 33 Gesichter sind neu in 
der Runde. Mit Carlos Manuel 
de Castro Costa, einem der 
SPD angehörenden Portugie­
sen aus Groß-Umstadt, zieht 
erstmals ein EU-Bürger in den 
Kreistag ein. Die Frauen ha­
ben stark aufgeholt; ihr Anteil 
ist um zehn auf 37 Prozent 
oder 30 Sitze gestiegen. Senior 
unter den Abgeordneten ist 
mit 68 Jahren Anton Weiher 
aus Groß-Bieberau, Youngster 
der 20jährige Marc Schreder 

aus Erzhausen (beide CDU). 
Die Amtszeit des bisherigen 

Ersten Kreisbeigeordneten 
Hans-Jürgen Braun endet am 
26. August, der zweite Haupt­
amtliche, Dietmar Schöbel, 
verzichtet auf eine nochmalige 
Kandidatur und verläßt die 
Kreisspitze am 29. September. 
Schließlich wird Alfred Jakou- ' 
bek als erster direkt gewählter 
Landrat im Kreis Darmstadt­
Dieburg - er holte bei vier Ge­
genkandidaten in einem An­
lauf 55,6 Prozent der Stimmen 
- in sein neues Amt eingeführt. 
Wenngleich er erst im Herbst 
nach dem Ausscheiden von 
Landrat Hans-Joachim Klein 
seinen Dienstsitz ins Darm­
städter Kreishaus verlegen 
wird, ist dieses Prozedere nö­
tig, damit der Bürgermeister­
stuhl im Roßdörfer Rathaus 
nach dem Wechsel nicht ver­
waist. Mit der Aushändigung 
der Urkunde gilt Jakoubek 
kraft Gesetzes bei der Gemein­
de als "ausgeschieden zum 1. 
Oktober. Erst mit dieser Vor­
aussetzung kann der Gemein­
devorstand Vorkehrungen zur 
Wahl des neuen Bürgermei­
sters (voraussichtlich am 14. 
September) treffen. 

~tuttPik._ 
~•"ma,-~ 

~Am Samstag, 7. Juni~ 
von 14.00 bis 18.00 Uhr 

in der Hans-Seelv-Halle Traisa 
f Wt Kal,bee wul Kud«m 
zu je T)ff{ 1 .- ~L g~OJtgL. 
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aktuell • interessant • wissenswert 
Fernsehen aktuell 
Sende bewußtsein 

(wnp). Live-Berichte, Dokumentationen, Reportagen und 
Studiogespräche - dies sind die profilbildenden Elemente des 
Programmschemas von Phoenix. Der neue öffentlich-recht­
liche TV-Sender ist seit dem 1. April zu empfangen und wird 
von zwei gleichberechtigten Geschäftsführern geleitet: Dr. Klaus 
Radke (ARD) und Barbara Groth (ZDF). Foto: Phoenix 

Lieder aus der Heimat 
(wnp). Melodien, die ins Ohr gehen, fröhliche Unterhaltung 
und zauberhafte Landschaften begeistern Woche für Woche 
Millionen von Fernsehzuschauern in Volksmusik-Sendungen. 

Zu den beliebtesten - wie 
Quoten und Umfragen zeigen 
- gehören unter anderem die 
„Lustigen Musikanten" im 
ZDF, der ARD-,,Musikanten­
stadl" sowie die „Volkstümli­
che Hitparade" im ZDF. 

Aber auch die Mischung aus 
Musik und Volkstheater, mit 
der „Freut Euch des Nor­
dens" aus einem norddeut­
schen Gasthof sendet, kommt 
bei den Zuschauern sehr gut 
an. Die Sendung wird von 

-~ '. ' ',/' 

Klaus Laubrunn produziert. 
„Mit unseren Sendungen 
möchten wir den Menschen 
mehr Fröhlichkeit in ihren 
Alltag bringen. Jeder hat 
doch das Bedürfnis nach 
Harmonie", meint der Chef 
der Produktionsfirma Tele­
team. NDR und MDR sind bei 
den heimatbezogenen Volks­
musiksendungen inzwischen 
zu den Marktführern in den 
dritten Programmen aufge­
stiegen. 

(wnp). Zwei gern gesehene Gäste bei „Freut Euch des Nordens": 
Karl Dali und Freddy Quinn. Die bunte Mischung der Unter­
haltungssendung aus Musik und Volkstheater kommt bei den 
Zuschauern sehr gut an. Foto: NDR 

Volksmusik-Entertainer: 
Menschen wie Du und ich 

( wnp ). Gerade die erfolgreichsten Moderatoren der deutschen 
Volksmusik gingen vor ihrer Fernsehkarriere oft ganz 
normalen Berufen nach. Vielleicht ist aber genau dies das 
Geheimnis ihrer großen Beliebtheit ... 

Karl Moik: Heute charman­
ter Gastgeber des „Musikan­
tenstadl" der ARD und unbe­
strittener Vater der volks­
tümlichen Fernsehshow, 
arbeitete einst als Werkzeug­
macher. Später war er Vertre­
ter für Öfen, Kopiergeräte, 
und Fernsehantennen. 

Andy Borg: Der Sunnyboy 
und Moderator der „Schlager­
parade der Volksmusik" im 
Ersten verdiente sich seine 
allerersten Brötchen als Me­
chaniker. 

Marianne & Michael: Das 
erfolgreiche Moderatorenduo 
der „Lustigen Musikanten" 
im ZDF ist auch privat ein 
Paar. Bevor sie die Musik zu 
ihrem gemeinsamen Beruf 
machten , war sie Steuer­
gehilfin und er werkelte als 
Kunstschreiner. 

Carolin Reiber: Trotz Me­
dienerfahrung kam auch sie 
erst auf Umwegen zum Fern­
sehen. Die attraktive Münch­
nerin , die neben vielen ande­
ren Sendungen die „Volks­
tümliche Hitparade im ZDF" 
präsentiert, war früher Aus­
landskorrespondentin und 
Fernsehansagerin beim Baye­
rischen Rundfunk. 

(wnp). Was Ordentliches ge­
lernt: Auch Marianne und 
Michael übten einst „norma­
le" Berufe aus. Foto: ZDF 

Das Zukunftsfernsehen 
von ARD und ZDF frei Haus 
(wnp). Rechtzeitig zur Internationalen Funkausstellung 
Ende August starten ARD und ZDF ihre Pilotprojekte in 
Sachen Digitales Fernsehen. Alle Programm- und Service­
angebote innerhalb der Sender sollen zukünftig Schritt für 
Schritt miteinander verknüpft werden. Die Zuschauer 
haben dadurch die Möglichkeit, sich ihr eigenes Programm 
kostenlos zusammenzustellen. 

Beim ZDF erwartet die 
Zuschauer ein besonderes 
Angebot, die „ZDF.InfoBox". 
In den Sparten Recht und 
Wirtschaft, Gesundheit und 
Fitness , Freizeit und Ver­
braucher sowie Umwelt und 
Wissenschaft stellt das Zwei­
te rund um die Uhr wertvolle 
Information zur Verfügung. 

Das Herzstück des ARD­
Angebots besteht aus „ARD 
MuXx ", der zeitversetzten 
Ausstrahlung des Abendpro­
gramms im Ersten, ,,ARD 
Extra", einem Programm mit 
vertiefenden Informations­
angeboten und „ARD Festi-

val". Hier zeigt das Erste 
ausgewählte Eigenproduk­
tionen. Darüber hinaus sind 
in den Angeboten beider Sen­
der auch die Programme Arte, 
Phoenix und der Kinderkanal 
enthalten. 

Unverzichtbar für das digi­
tale TV-Vergnügen ist ein 
leicht zu bedienender elektro­
nischer Programmführer, der 
das gesamte Angebot nach 
den Wünschen des Zuschau­
ers sortiert. Vorgestellt wird 
das digitale Angebot von ARD 
und ZDF auf der Internatio­
nalen Funkausstellung im 
August in Berlin. 

5 Jahre Themenabend: 
Zeit für den Zuschauer 

(wnp). Fast-Food ist out! sagten sich die Programmgestalter 
von ARTE und entwickelten den Themenabend vom Experi­
ment zum regelmäßigen Programm. Zunächst von vielen mit 
Skepsis betrachtet, hat sich das Markenzeichen des deutsch­
französischen Senders längst als Erfolgsrezept entpuppt. 

Mit der Etablierung des 
Themenabends setzte der 
junge, werbefreie Straßbur­
ger Sender von Anfang an auf 
ein Konzept, das nicht nur in 
der deutschen TV-Landschaft 
einmalig ist: Alle Sendungen 
des Fernsehabends drehen 
sich um ein bestimmtes 
Schwerpunktgebiet. Das kön­
nen Dokumentationen, Spiel­
filme oder Reportagen sein. 
Wichtigster Gedanke dahin­
ter war es, den Zuschauer 
nicht mit kurzen Meldungen 

Rundum beleuchtet 
(wnp). Die Themenabende 
beim Fernsehsender ARTE -
hier gibt es beispielsweise am 
Dienstag Kulturelles zu se­
hen, wie etwa ein Künstler­
portrait über den surrealen 
Maler Max Ernst. Foto: ARTE 

zu bombardieren, sondern 
.ihm Zeit zu geben, neue Din­
ge zu verstehen und mehr 
über die Welt zu erfahren. 
Ganz gleich, ob es sich um 
Mode, Märchen oder Musik 
dreht. ARTE hat schon weit 
über 500 Themenabende aus­
gestrahlt: eine große, sehr le­
bendige Enzyklopädie - zwei­
fellos Fernsehen der 
Extraklasse. Seine Qualität 
verdankt es nicht zuletzt auch 
der Finanzierung durch 
Rundfunkgebühren. 

Reise um die Welt 
(wnp). Das Kinderferienprogramm von ARD und ZDF führt 
die jungen Zuschauer in ferne, abenteuerliche Welten. 

Ob in Afrika bei „Bando schauer durch das Ferienpro­
und dem goldenen Fußball" gramm führen , sind in diesem 
oder im fernen Australien Sommer die jungen Modera­
„Im Tal der Sonne": Mit dem toren Juri Tetzlaff und Anke 
Ferienprogramm von ARD, Kortemeier. 
ZDF und Kinderkanal kom- Mit 40 Filmen und Serien 
men die Kinder in der ganzen ist das Urlaubsgepäck voll 
Welt herum. Dabei können sie abenteuerlicher und mär­
sich ganz ungestört treiben chenhafter Geschichten aus 
lassen, denn ihr Programm aller Welt. Das „Ferienfieber" 
wird von keinerlei Werbung läuft vom 7. Juli bis Ende 
unterbrochen. Reisebegleiter, August, immer montags bis 
die die 3- bis 13jährigen Zu- freitags von 9 bis 11 Uhr. 

i 
(wnp). Eigentlich heißt er Bando, aber jeder nennt ihn „Tur­
bo". Bando ist im Buschdorf der Schnellste und hat nur eines 
im Kopf: Er will ein großer Fußballstar werden. Eines Tages 
verändert jedoch ein schlecht plazierter Treffer sein Leben 
und er reißt aus dem Dorf aus - zu sehen im Kinderferien­
programm von ARD, ZDF und Kinderkanal. Foto: NDR 

Nutzen Sie den Vorteil, entscheiden ~ie zu Hause! 

FORNO 
Verkauf von: 

Gardinen 
Markisen 
Sonnenschutz 
Bodenbelägen 
Echten Teppichen 

VERKAUFSGESCHÄFT 

Hammergasse 3, (Am Rathausplatz) 64372 Ober-Ramstadt 
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• Kachelöfen, Grundöfen 

Baumann GmbH 

Kachelofen bau 

• Luftheizung, kontrollierte Lüftung Frankenhöhe 5 
64367 Mühltal­
Frankenhausen 
Tel. 06167/263 
Fax 06167/7737 

• Nachtstrom-Speicherkachelöfen 
e Kamine für offenes Feuer 
e Kaminöfen, Zubehör 
e Reparaturen, Wartungen 
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Ein neues Bad? 
Wir kommen! 

Ihr neues Bad braucht fachgerechte 
Planung und Beratung. 
Und zwar vor Ort, bei Ihnen zuhause. 
Ein Anruf genügt: Wir kommen! 
Kostenlos und unverbindlich. 
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Ursula Kindinger 
ambulante medizinische Fußpflege 
• Beinenthaarung 
• Maniküre 

64367 Mühltal 
Telefon o 61 51/1447 04 

Mühltal-Post 
. töf 

.~rcn\19 r' , .. , \\\(8 . 
oult>e 

AKILDl4 
spezifische 

FUSS-HAUT-PFLEGE 
für Diabetiker 

Satelliten 
Empfangsanlage 
fürASTRA 
komplett mit a_C\ -
Fernbedie~i\\" 'l.\JV11 

Syro-Sat-Systeme im Vertrieb 

Astra Elektro Handels GmbH 
Zur Eisernen Hand 21 

64367 Mühltal 
Tel. 06151 / 147794 

O~i©i~M~SM 
lnh. Dietmar Bickelhaupt 

9hr 7etchmet1111 vom (3etu 
Schüco-Baufertigelemente 
Fenster, Türen, Haustüren, Rolläden, Jalousien, Rollos, Tore, 
Geländer, Treppen, Einzäunungen, Markisen, Überdachungen, 
Sonnenschutz-Anlagen, Garagentore u. Antriebe, Schlosserei, 
Blechverarbeitung, Mechanische Fertigung, Maschinenbau 

Markisen Nibelungenstraße 233, 64686 Lautertal-Reichenbach Jalousien • Rolläden 
Wintergartenbeschattungen Tel. Büro: 0 62 54 / 94 21- 57, Tel. Werkstatt: 0 62 54 / 9511- 0 

Fax Büro: 06254/9421-58, Fax Werkstatt: 06254/9511-22 Heinz Bierfreund 
Rolladen- und Jalousiebauermeister 

Heidelberger Str. 42 • Darmstad 
Tel. 06151 / 293434 

COCONUTS 

~ 
~~ 

Sonnen-und 
Nagelstudio 

Modeboutique 
aktuelle Mode 
In Größe 36-54 

Dornwegshöhstraße 1 0 
64367 Mühltal 

Tel. 06151 / 14200 

Jedes 11. Bräunen 
kostenlos! 

Wir, eines der führenden Fachgeschäfte für 
Stilmöbel beraten auch Sie gerne bei der 

Einrichtung im modernen Bereich, 
Jugendzimmer, Küchen und Innenausbau. 
Sonderanfertigungen zu Ihrer vorhandenen 
Einrichtung sowie Restaurationen führen wir 

in eigener Werkstätte für Sie aus. 
Große Auswahl feinster lntarsienmöbel und 

Geschenkartikel 

U~,, ~fidnu~ ~~I\J 

ECKERT GMBH 

64668 Rimbach/Odenwald, an der B 38, 
Telefon 06253ll437 

■■■■■■■■■■■■■ 
■ 

a e -

~~ 
■ • Hilfe bei Lese- und 

Rechtschreibschwäche 

■ Nieder-Ramstadt 
Kirchstraße 1 

Beratung und Anmeldung 
Mo. - Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr 

Innenausbau 
Ladenbau 
Praxis/Büro 
Einzelmöbel 
CORIAN~-verarbeitung 
Reparaturen 
Holz-zuschnitte + 
Kantenbearbeitung 

TOBS. Tischlerei 

Rheinstraße 48 

64367 Mühltal 
!ehern. Papierfabrik Scheuchl 

Tel. (0 6151)540 95 
Fax m 61511540 97 
D2 (01 72) 7 21 01 94 

Kundenberatung und verkauf nur 
nach telefonischer Vereinbarung ~ im Hof 

■ 

Juni 1997 

III/III IIIECELGmbH 
IHR MARKISEN-SPEZIALIST 

Fl<>lladen 
IVl<>t<>rantriebe 

auch nachträglich mit Zeitschaltuhren 
Reparatur-Schnelldienst 

64319 Pfungstadt• Ringstr. 40 • Tel. 0 61 57 / 60 21 - 22 • Fax 0 61 57 B 57 55 
Ständige Ausstellung B • 12 und 13 • 17 Uhr 

• Heizungsanlagen alle~Art 
• Solaranlagen 
• B tt h • k Wasserweg 5 rennwer . ec m . 64367 Mühltal 
• Schornstemtechmk Tel. 06151 / 147995 
• Reparaturen oder 06155~/ 76422 

t\\R DAC/f b. 
~~ ~~~ 

~Seim & Schmidt~ 
~ - BEDACHUNGSFACHHANDEL GmbH cJ' 

:Jg Staudingerstraße 9 • Darmstadt "P C:, Telefon 06151 / 98090 • Telefax 06151 / 980911 d 
~ Breslauer Straße 2b • Groß-Umstadt ..,. 
llillil Telefon 06078 / 4006 • Telefax 06078 / 72236 • • • 
Hörselstraße 30 • 99817 Eisenach• Telefon 03691 / 214102 • ISDN 74560 

Rolladen- unsere SPezialität! 

Elektro-Antriebe 
Täglich bauen unsere Montagetrupps vorhandene Rolladenan­

lagen von Gurtzug auf Elektroantrieb um, gönnen Sie sich diese 
Erleichterung · Technisch problemlos · Keine baulichen Verände­
rungen • Kürzeste Montagezeit · Auch mit Schaltuhr bedienbar 

Beratung in unseren Verkaufsräumen oder bei Ihnen zu Hause 

VOLZ Rolladen- u. Fensterbau GmbH 
Frankfurter Landstr. 12 · 64291 Darmstadt · Tel. 06151 /372894 

M l.lSiko lis c. h,e_f r Gherz ieh lfng 
~" \\----·-. ...- -. )!--

~ ---~ ~ In 
~Ndr.-Rarnstadt 

FGr 
Kinder 
ob t!J. 

(Wacker-Fabrik) 

Infos und Anmeldung 
Mo. - Fr. 10 -12 Uhr 

V. Gath, Tel. 06151/146894 

■ L-~~~~~-:..:::-=-=~~:,~-:..-=~-:_~~-=---=-------=---=---=---=---==~-=----=--1---' ■ r • - - < •• << - ,. -« 

: ! Unsere Paneele machen 
: L auch bei Licht gesehen 

-, 

• !' mehr her. ~~ 
1 

■: 
1 
1 
1 

Kreative Wof!ilgestahung mit Holz liegt 
voll im lt.end. Uitsere große Aus· 

stelhmg xeigt Ihnen exdusive 
. Designmiiglidrkeiten für Wand und 
Decke. Vielfältige Dekore, Pr.olße, Formen 

und Farben sowie integrierhore Lid,tsysteme 
und Module für besondere Akteete. Unsere Fadt· 

leute beraten Sie von der Planung bis xfr Ausführurt9. 

Ausstellung durchgehend geöffnet 
Mo. - Fr. 7 .30 - 18.30 Uhr, Sa. 8 - 13 Uhr 

Pfungstadt 
Robert-Bosch-Str. 22 

Tel. 0 61 S7 /94 80, Fax 0 61 S7 /8 40 77 

t 
t 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

:Holzland ..• die ~tarken Ideen in Holz l L---------------•---------------------------...1 




